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Errata
zu Dr. Stapff's Materialien für das Gotthardprofil.

Seite 229, Zeile 17 v. unten stehtnordwärts,liesnordostwärts.
» 230, » 17 v. oben steht bezeichnet, lies berechnet.

» 241, » 15 v. oben steht 600m, lies 6000m.

Lithographirte Tafel I:
Die Schichtenausbisse gleich unter Oberalpstrasse

(54° 33 |— 75° 13 S.) sind schwarze Schiefer mit Gneiss-

streifen und Pegmatitwülsten ; sollten desshalb schwarz
colorirt sein mit braunrothen Streifen etc.

Lithographirte Tafeln I und II :

Da sich die Farben für Gneissgranit (rosenroth) und

Garschengneiss (braunroth) nur wenig unterscheiden, so

sei angemerkt, dass ersterer nur am Urnerloch (N. von
2000) in das Gebiet vorliegender Arbeit fällt.


	

